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Obertshausen, 16. September 06 
 

 
An die Präsidenten und die Geschäftsstellen 
der süddeutschen LA-Verbände 
 
nachrichtlich an 
 
die Sport- und Wettkampfwarte 
der süddeutschen LA-Verbände 
 
sowie an das SLV Präsidium 
 
 
Einladung zur Herbsttagung des SLV-Verbandsausschusses 
 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
hiermit lade ich Euch zur Jahrestagung des  
 

SLV-Verbandsausschusses 
am Sonntag, 8. Oktober 2006,  

Hermann-Neuberger-Sportschule 1, 
Konferenzraum 2, 

66123 Saarbrücken 
Beginn: 11:30 Uhr  

 
recht herzlich ein. 
 

TAGESORDNUNG 
 

1. Begrüßung 
2. Informationen der SLV Verbandsführung 
3. Bericht des Präsidenten 
4. Bericht des Sportwartes über die Veranstaltungen 2006 
5. Bericht des Schatzmeisters über die finanzielle Situation 
6. Rotationsplan/Bewerbungen und Termine 2007/2008 
7. Anträge und Beschlussfassungen 

71. Endgültige Aufnahme der B-Jugend in das Hallenmeisterschaftsprogramm 
7.2 Aufnahme eines einheitlichen Ausschreibungswortlautes der SLV Meisterschaften 
7.3 Regionalliga Endkampf 
7.4 Beschlussfassung über die Höhe des Mitgliedsbeitrages 2007 
7.5 Sonstige Anträge 

8. Statistik / Qualifikationsnormen / Zeitpläne 
9. Bewerbungen um Deutsche Meisterschaften 2007/2008 
10. Vertretung des DLV in internationalen Gremien 
11. Anliegen der Landesverbände 
12. DLV Angelegenheiten 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13. SLV Kari-Lehrgänge  
14. Sonstiges 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Schad 
 
 
 
Ich bitte um vollständiges Erscheinen und mache darauf aufmerksam, dass jeder LV im SLV 
maximal drei Stimmen hat. Das Stimmrecht kann nur von den anwesenden Vertretern des 
jeweiligen LV wahrgenommen werden und ist auf andere LVe nicht überztagbar. 
 
Weitere Anträge aus den Landesverbänden sind mir bis spätestens 24. September 2006 
einzureichen. 
 
Die Hermann-Neuberger-Sportschule befindet sich auf des Gesamtgelände der Universität und 
ist nach den Aussagen der saarländischen Freunde nicht zu verfehlen. 


